
Newsletter März 2026

Sie haben Post von der 

Plattform Asyl!

Mit diesem Newsletter informieren wir Sie alle drei Monate über die Angebote,

Projekte und Aktionen der Plattform Asyl. 

Wer diesen Newsletter erhält, wird von uns mit spannenden Nachrichten und

Neuigkeiten aus den Themenbereichen Asyl, Flucht, Migration und

Menschenrechte, sowie mit Bücher-, Film-, Podcast- & Veranstaltungstipps

versorgt. Es lohnt sich also - viel Spaß beim Lesen!

Was geht 2026?



Wir verabschieden unsere Kollegin und Geschäftsleitung Susanne Meier. 

Wir bedanken uns bei Susi für ihre engagierte Arbeit und freuen uns, dass

Daniela Atzl mit Jahreswechsel die Geschäftsführung der Plattform Asyl- FÜR

MENSCHEN RECHTE übernommen hat. 

Daniela hat langjährige Erfahrung in der Arbeit im Fluchtbereich- sie trifft in

Innsbruck an jeder Ecke Jugendliche und junge Erwachsene mit

Fluchtgeschichte, die sie in 15 Jahren Tätigkeit in diesem Feld kennengelernt

und begleitet hat. 

Wir wünschen Susi alles Gute für ihre neue Aufgabe und danken Daniela, dass

sie bei uns diese zentrale Rolle übernimmt. 

Was bleibt 2026?



Starken politischen Gegenstimmen zum Trotz steht die Genfer

Flüchtlingskonvention (GFK) noch: am 28. Juli 1951 verabschiedet ist die GFK

das wichtigste zentrale Element zum Schutz von Geflüchteten. Auch wenn es

einer Überarbeitung bedarf – Menschen, die von sich häufenden

Klimaveränderungen betroffen sind, sind nicht in der GFK erwähnt -, ist sie der

geltende Leitfaden in der Unterstützung von Menschen auf der Flucht. 2026

jährt sich die Etablierung zum 75. Mal.

Die Genfer Flüchtlingskonvention | UNHCR Österreich

https://www.unhcr.org/at/was-wir-tun/fluechtlingsschutz/die-genfer-fluechtlingskonvention
https://www.unhcr.org/at/was-wir-tun/fluechtlingsschutz/die-genfer-fluechtlingskonvention
https://www.unhcr.org/at/was-wir-tun/fluechtlingsschutz/die-genfer-fluechtlingskonvention


Auch unser Merchandise bleibt und

es heißt weiterhin 

JETZT MUTIG FÜR

MENSCHENRECHTE

Gegen Gleichgültigkeit.

Gegen Ausgrenzung.

Für Solidarität.

Für Menschlichkeit.

„Jetzt Mutig für Menschenrechte“

steht auf den T-Shirts, Hoodies,

Taschen und Tassen, mit denen wir

die Finanzierung unserer Arbeit

unterstützen wollen. 

Wir machen Arbeit für und mit

Menschen, deren Rechte angegriffen

werden und klären in

Bildungseinrichtungen über Flucht,

Asyl und Migration auf.

Für den winterlichen Frühlingsanfang erhältst du jetzt unseren Hoodie

zum Einkaufspreis von nur mehr 45€.

Mit unseren Hoodies kannst du bei jeder Temperatur Haltung zeigen und dabei

gleich noch unsere wertvolle Arbeit unterstützen- und ihr kriegt dafür ein cooles,

von der Künstlerin Amber Catford gestaltetes und von Torben Krüger und

Swerak Druck (sieb-)gedrucktes, Teil. Mit unseren schönen Teilen wirst du Mut-

Botschafter*in und machst auch anderen Mut, die sich in politisch schwierigen

Zeiten möglicherweise einsam und mutlos fühlen.

Wir freuen uns sehr, wenn ihr diese Info fleißig mit euren Familien,

Freund.innen, Nachbar.innen, Arbeitskolleg.innen, in euren Sportvereinen,

Chören, Bars, ... teilt!



BESTELLEN



https://plattform-asyl.eu/


Was kommt 2026?

Unsere Kollegin Theresa ist aus Griechenland zurück. Sie hat in den

vergangenen zwei Monaten auf der griechischen Insel Lesbos für die NGO

"Doro Blancke" an den EU-Außengrenzen mit angepackt und wertvolle

Erfahrungen gesammelt, die sie nun in unserer Arbeit bei der Plattform Asyl

einbringen wird. Ihn ihren Berichten "Stacheldrahtorangen I-V" schreibt sie über

ihre Grenzerfahrungen, Gefühle, Begegnungen und Erlebnisse auf Lesbos und

ordnet diese in aktuelles migrationspolitisches Geschehen ein. Theresa wird in

den kommenden Monat an verschiedenen Orten Vorträge zum Thema "Lesbos -

Europa an seinen Grenzen" halten. Vormerken könnt ihr euch hier schonmal

Montag den 18.05, 19 Uhr im Integrationshaus (im Rahmen der Woche der

Zivilcourage vom 18.05-24.05.2026) und das Fest der Vielfalt am 20.06.2026 in

Innsbruck. Weitere Infos folgen. 

"Durch die Normalisierung von Leid und Entrechtung an ihrem Rand wird unsere

Gesellschaft auch in ihrem Inneren gleichgültiger, apathischer und kälter. [...]

Eine Grenze, die von Gewalt geprägt und aufrechterhalten wird, begrenzt auch

unsere Demokratie, unsere Grundrechte und deren Durchsetzung" wie Judith

Kohlenberger in ihrem Buch "Grenzen der Gewalt" schreibt. Das merken wir

auch bei unserer Arbeit in Innsbruck. 

Die neue Gemeinsame Europäische Asyl-Reform (GEAS), welche ab Juni 2026

in Kraft tritt, wird solche Maßnahmen weiter verschärfen. Die Rechte von

https://doroblancke.at/
https://plattform-asyl.eu/


Schutzsuchenden werden massiv beschnitten und menschenrechtliche

Mindeststandards untergraben. Die Maßnahmen setzen auf Ausgrenzung,

Abschottung und die Auslagerung von Asylverfahren in sogenannte sichere

Drittstaaten. Menschen werden in Länder abgeschoben, in denen sie keinerlei

Beziehungen oder Familie haben, kein Netzwerk, keinen Job, keine

Freund*innen, keine Wohnung und kein Zugang zu rechtlicher Unterstützung.

Weitere Information zu GEAS findet ihr bei der asylkoordination österreich. 

Allein 2025 kosteten Sammelabschiebungen die Regierung by the way knapp

33 Millionen Euro. Die Kosten variieren je nach Zielland. Eine Person nach

Somalia abzuschieben, kostet mehr als 89.000 Euro.

Apropos Abschiebung: Joseph und Victoria, zwei junge Erwachsene aus

unserem Patenschaftsprojekt, sollen nach 8 Jahren in Innsbruck nach Nigeria

abgeschoben werden. Sie sind mit ihrem Fall mutig vor die Presse und haben

mit dem ORF gesprochen. 

Geschwistern droht seit Jahren Abschiebung - tirol.ORF.at

Die Lage hat sich in den letzten Tagen sehr zugespitzt. Die beiden wurden in

Innsbruck verhaftet und getrennt voneinander nach Wien überstellt. Studierende

vom MCI haben sich mit einem offenen Brief an Regierungsvertreter*innen

gewendet und sich für die beiden stark gemacht. Genau das sind wichtige und

notwendige Zeichen der Solidarität und Zivilcourage, die wir jetzt brauchen!

Hochschülerschaft demonstriert gegen drohende Abschiebung - Tirol heute vom

29.03.2026 - ORF ON

Wir alle können einen Unterschied machen und uns solidarisch zeigen!

Auch du kannst jetzt etwas für die beiden tun: 

Mach es wie unsere Geschäftsführerin Daniela und unterzeichne die Petition: 

https://www.asyl.at/de/information/presseaussendungen/geas/
https://tirol.orf.at/stories/3346049/
https://on.orf.at/video/14317353/16063269/hochschuelerschaft-demonstriert-gegen-drohende-abschiebung
https://on.orf.at/video/14317353/16063269/hochschuelerschaft-demonstriert-gegen-drohende-abschiebung


Joseph und Victoria sollen in Österreich bleiben! | mein #aufstehn

Workshop "Rassismus Verlernen"

Mit wie vielen Fingern würdest du antworten auf die Aussage: "Wir sind alle von

Rassismus betroffen." 5 Finger bedeutet JA - wir sind es.

Diese und andere Fragen haben wir im Integrationshaus mit mit 16 Lehrlingen

aus unterschiedlichen Bereichen bei unserem Workshop "Rassismus verlernen"

diskutiert. Und wir können euch sagen, es wurde ordentlich diskutiert. Es waren

unterschiedliche Meinungen im Raum und alle hatten Platz und wurden

respektvoll behandelt. Ein großes Lob an die Gruppe, die Firmen, die ihnen

diese Zeit zugestehen und der youngCaritas für die Organisation dieser gesamt

7 Module des Sozialzertifikats. 

Wir hatten großen Spaß und sind jederzeit für Anfragen dieser Art offen! 

Workshop „Rassismus verlernen“ – Plattform Asyl – FÜR MENSCHEN RECHTE

Wir kommen gerne zu dir in die Einrichtung oder in dein Unternehmen und

begleiten euch bei euren ersten Schritten hin zu einer rassismuskritischen

Haltung oder einem rassismuskritischen Organisationsentwicklungsprozess. 

Wir freuen uns, wenn ihr euch mit uns auf den Weg machen wollt, denn: 

„Rassismus ist so ähnlich wie Asbest: Er macht krank, man sieht ihn häufig

nicht, wenn man nicht danach sucht. Und das ist das, was passieren muss: 

https://mein.aufstehn.at/petitions/joseph-und-victoria-sollen-in-osterreich-bleiben?source=rawlink&utm_source=rawlink&share=9fca26ed-58d6-4856-bfa4-e272eddb2814
https://plattform-asyl.eu/workshop-rassismus-verlernen/


Wir müssen aktiv suchen. Wenn wir ihn finden, sollten wir uns freuen und dann

fragen: Was machen wir jetzt? Wie können wir das konstruktiv bewältigen?

Immer in dem Bewusstsein, dass das etwas ist, was Menschen voneinander

dividiert, krank macht, aber überall existiert. Und dann lohnt es sich einfach

nicht, sich jedes Mal zu empören, sondern jede Gelegenheit zu nutzen, zu

lernen.“- Aladin El-Mafaalani

Alle Workshops werden von uns individuell an Gruppe und Setting angepasst.

Wir freuen uns über weitere Anfragen!

Buch-Tipp 

Passend zu Theresa´s Arbeit an den EU-Außengrenzen empfehlen wir euch das

Buch von Judith Kohlenberger:  "Grenzen der Gewalt- Wie Außengrenzen

ins Innere wirken"

Daniela war im Rahmen ihrer Vorstandstätigkeit für die asylkoordination

österreich im Wiener Integrationshaus und hat euch diesen Buch-Tipp

mitgebracht: 

Flüchten, Ankommen, Bleiben- Solidarische Perspektiven vom Verein

Projekt Integrationshaus (Hg.)

Podcast-Tipp 

Wer sich noch etwas tiefer mit dem Thema Lesbos und den Bedingungen für

Geflüchtete auf der Insel beschäftigen möchte, dem empfehlen wir den Podcast 

"Wir packen´s an" mit Franziska Grillmeier. Die Folge ist zwar schon etwas älter,

aber erschreckend aktuell, wie unsere Kollegin Theresa feststellen dürfte.

Film-Tipp 

Where the waves took her 

Hot Docs 2026 Trailer: WHERE THE WAVES TOOK HER

Io Capitano

Io Capitano - Official Trailer in HD

Termine

10. April – 14:00-17:00

https://www.youtube.com/watch?v=0giD64DMK4Y
https://www.youtube.com/watch?v=yGmntDQp24Q
https://www.youtube.com/watch?v=Z6fLvLN2EqM


(Erwachsenen-) Bildung und Migration neu denken!

Die Anmeldung erfolgt direkt über das Haus der Begegnung unter 

hdb.kurse@dibk.at

weitere Informationen: 

 @Erwachsenen-)Bildung und Migration neu denken! - Haus der Begegnung

20. April – 14:00- 17:00 (online)

Grundlagenwissen über Antisemitismus- Schwerpunkt Religion und Integration 

@Grundlagenwissen über Antisemitismus - Schwerpunkt Religion und

Integration

21. April – 10:00- 11:00 (online)

Migrantinnen in Österreich: Zahlen und Perspektiven aus der Praxis

Onlineseminar mit Sonia Koul und Barbara Stewart (ÖIF)

@Migrantinnen in Österreich: Zahlen und Perspektiven aus der Praxis

28. April – 16:00 - 19:00

Workshop "Rassismus Verlernen" im Rahmen der Freiwilligenwoche

Anmeldung und Details: 

Rassismus verlernen - Veranstaltung Freiwilligenwoche | Freiwilligenzentren

Tirol

18. – 24.Mai

Woche der Zivilcourage

Vortrag von Theresa am Montag 18.05.26, 19:00 Uhr im Integrationshaus der

Caritas: Lesbos- Europa an seinen Grenzen

weitere Infos folgen auf unserem Instagram-Account @plattformasyl

20. Juni 

Fest der Vielfalt der Stadt Innsbruck 

Vortrag von Theresa: Lesbos- Europa an seinen Grenzen

Jetzt anmelden und das Fest mitgestallten: 

Mach‘ mit beim Fest der Vielfalt 2026 - Stadt Innsbruck

mailto:hdb.kurse%40dibk.at
https://hdb.dibk.at/Termine/erwachsenen-bildung-und-migration-neu-denken
https://www.integrationsfonds.at/zielgruppen/multiplikatorinnen/detail/grundlagenwissen-ueber-antisemitismus-schwerpunkt-religion-und-integration-1-29575/
https://www.integrationsfonds.at/zielgruppen/multiplikatorinnen/detail/grundlagenwissen-ueber-antisemitismus-schwerpunkt-religion-und-integration-1-29575/
https://www.integrationsfonds.at/zielgruppen/multiplikatorinnen/detail/migrantinnen-in-oesterreich-zahlen-und-perspektiven-aus-der-praxis-2-29580/
https://www.freiwilligenzentren-tirol.at/projekteveranstaltungen/freiwilligenwoche/veranstaltungen/veranstaltung/2026-04-28-rassismus-verlernen/
https://www.freiwilligenzentren-tirol.at/projekteveranstaltungen/freiwilligenwoche/veranstaltungen/veranstaltung/2026-04-28-rassismus-verlernen/
https://www.instagram.com/plattformasyl/
https://presse.innsbruck.gv.at/news-mach-mit-beim-fest-der-vielfalt-2026?id=238724&menueid=34351


DANKE an alle Unterstützer.innen

So viel Gutes kann nur in Gemeinschaft entstehen – ein explizites DANKE geht

an dieser Stelle an:

Amber Catford, Illustratorin

Torben Krüger, Siebdruck

SWERAK Druck

Laura Schröder, Filmemacherin

Matthias Windischer, Filmemacher

die ehrenamtlichen Pat*innen, die Zeit und Herz geben,

die Workshop-Leitungen, die in vielen Stunden mit jungen Menschen über

demokratische Werte und Menschenrechte diskutieren,

zahlreiche Spender.innen wie die Wilderin und Menschen, die mit kleinen oder

größeren Summen einen Beitrag zum Erhalt unserer Arbeit leisten.

Geld- und Sachspenden erleichtern unsere Arbeit wirklich in beträchtlichem

Ausmaß - sie machen uns unabhängiger von öffentlichen Geldgebern, was vor

allem in den jetzigen Zeiten immens wichtig ist. 

Umso mehr freuen wir uns auch immer wieder über die Initiativen von

engagierten Privatpersonen, die zum Beispiel auf Geburtstags- oder

Hochzeitsgeschenke verzichten und dafür Geld sammeln. Ohne Euch wäre

unsere Arbeit nicht möglich - vielen herzlichen Dank!

 

SPENDEN SIE HIER

Plattform Asyl - FÜR MENSCHEN RECHTE

Mentlgasse 12, 6020 Innsbruck

info@plattform-asyl.eu, +43 664 88588931, www.plattform-asyl.eu

IBAN: AT 661400068710515941

BIC: BAWAATWW

Diese E-Mail wurde an {{ contact.EMAIL }} gesendet.

Sie haben diese E-Mail erhalten, weil Sie sich für unseren Newsletter angemeldet haben.

Abbestellen

https://plattform-asyl.eu/plattform-asyl-unterstuetzen/
http://www.plattform-asyl.eu/



